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Schulung 
Neugewählte Mandatsträger I

Eitorf, 31.03.2026



2VorstellungVorstellung

Name:            Carsten Pfenning

Funktion:   Landesgeschäftsführer West

Dienstgrad:   Oberstlt d.R.  (HFlATr)

Studium:   Geschichte, Politik, Medien (Magister)

Beorderung:  zuletzt: RedStOffz SKA, aktuell DPäK

Familienstand:  verheiratet, zwei Kinder

Geburtsjahr:   1975

Herkunft:   Wuppertal

Heimat:   Bonner Rheinland / Voreifel 

Stand: 04/2024
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• Basisdemokratie – Struktur und Willensbildung im DBwV

• Der Leitfaden der Verbandsarbeit – Die Org-Weisung

• Gemeinsam handeln – Die Vorstandsarbeit

• (Durchführung einer Veranstaltung – Gut geplant ist halb gewonnen)

• Würdigung der Arbeit – Ehre, wem Ehre gebührt

• Unterstützungsmöglichkeiten der LGSt – Für unsere Mitglieder

• Unabhängigkeit – Eigenes Material in der Kameradschaft

• DBwV PKam und DBwV Campus
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Struktur DBwV



6Aufbau DBwV

Bundesvorstand

LGSt Großenaspe

Landesverband

Nord

LGSt Berlin

Landesverband

Ost

LGSt Bonn

Landesverband

West

LGSt U‘haching

Landesverband

Süddeutschland

BGSt Berlin
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Organe

Hauptversammlung (§22 Satzung)

Verbandstag (§24 Satzung)

Bundesvorstand (§25 Satzung)

Bundesgeschäftsführung (§27 Satzung)

Landesversammlung (§18, §19 & §20 Satzung)

Landesvorstand (§17 Satzung)

Organe DBwV



10Landesverband West

§32 Abs. 2 Satzung DBwV

Zur Durchführung der regionalen Verbandsaufgaben […] 

unterhält der [DBwV] Geschäftsstellen. 

Kap. 2 Abs. 2.3. Org-Weisung

Der Landesvorstand wird bei der Wahrnehmung seiner 

Aufgaben administrativ und organisatorisch von der 

Landesgeschäftsstelle unterstützt, der auch die Mitarbeiter im 

Außendienst sowie die Standortbeauftragten des 

Landesverbands zugeordnet sind.



11

Bundesvorstand

Landesvorstände

Bezirke

StOKa

TruKa & KERH

Willensbildung im DBwV



12Willensbildung im DBwV

Lobbyarbeit

Verbandsforderungen

Landesversammlung Hauptversammlung

Öffentlichkeitsarbeit

Mitglied

Mitgliederversammlung
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Verbandsschiedskommission (§29)

Beschlüsse, Ausschlussverfahren, Anfechtungen, Beschwerden

Revisoren (§30)

Prüfung des Haushalts- und Rechnungswesens

Rechtsausschuss (§12)

Entscheidung über Rechtsschutzanträge

Gremien DBwV
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Org-Weisung
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• Arbeitsgrundlage für Kameradschaften

• Hilfe bei organisatorischen Fragen und 
Erleichterung der Verbandsarbeit

• Aktualisierungen erfolgen nur über die 
Community!

• Org-Weisung nur noch elektronisch 
verfügbar! Link

Organisationsweisung

https://community.dbwv.de/groups/mandatstraeger-im-dbwv/files
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 NUR FÜR MITGLIEDER!

www.community.dbwv.de 

• Die Community ist die erste Anlaufstelle für die Mandatsträger

• Ständige aktuelle Informationen

• Organisationsweisung & weitere Dateien und Formulare

• Eigene Datenpflege (u.a. Beförderung, Umzug, Bankverbindung)

• Austausch unter den Mitgliedern und innerhalb der eigenen Org-
Struktur (Kameradschaft oder Landesverband)

Community

http://www.community.dbwv.de/
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24Organisationsweisung

Aktuell
In Überarbeitung

In Überarbeitung

In Überarbeitung

In Überarbeitung

In Überarbeitung

In Überarbeitung



25Organisationsweisung

Alle notwendigen  Formulare verfügbar!
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Aktive Verlinkungen 
zu den Formularen 
in der Org-Weisung



27Organisationsweisung



28Organisationsweisung

Wenn bestimmte 
Feldfunktionen nicht 
nutzbar sind –> 

Adobe Acrobat 
(Freeware Version) 
nutzen!
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Vorstandsarbeit



30Vorstand

• Die Zusammensetzung der Vorstände der Kameradschaften ergibt sich aus den §§ 
14 und 15 der Satzung. 

• Bestimmte Aufgaben des Vorstands sind einzelnen Ämtern des jeweils 
Geschäftsführenden Vorstands (Vorsitzender, stv. Vorsitzender, Kassenverwalter 
und Schriftführer) zugeordnet; weitere Aufgaben können auf Beisitzer im Vorstand 
verteilt werden, soweit solche gewählt sind. 

• In Bezug auf die Gestaltung der internen Aufgabenverteilung sind die Vorstände 
grundsätzlich frei, insbesondere zeitweiligen Vakanzen kann jederzeit durch eine 
kommissarische Aufgabenwahrnehmung Rechnung getragen werden. 

• Die Gesamtverantwortung liegt untrennbar beim amtierenden Vorsitzenden. 
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Aufgaben des Vorsitzenden  

• verantwortlich die Aufgabenerfüllung des Vorstands insgesamt
• verantwortlich für die Zusammenarbeit mit den übergeordneten Gliederungen 

(Bezirksvorsitzender) sowie mit der Bundes- und Landesgeschäftsstelle (Standortbeauftragten 
bzw. Mitarbeiter Außendienst) in verbandspolitischen und organisatorischen Fragen

• Einberufung und Durchführung von Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen (bei 
StOKa: Standortversammlung)

• Kontaktpflege mit den Kommandeuren, Einheitsführern, Dienststellenleitern, 
Kompaniefeldwebeln, Vertrauenspersonen / Personalräten seiner Truppenkameradschaft

• die Repräsentation nach innen und nach außen
• die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Verpflichtung der Vorstandsmitglieder auf Datenschutz

Der stellvertretende Vorsitzende unterstützt die Arbeit des Vorsitzenden und vertritt ihn im 
Verhinderungsfall. 
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Aufgaben des Schriftführers 

• Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen, Vorstandssitzungen und 
Mitglieder- bzw. Standortversammlungen (Einladung, Teilnehmerliste und 
ggf. Protokoll bzw. Niederschrift)

• sonstige administrative Vorstandsaufgaben und insbesondere den 
Informations- und Änderungsdienst gegenüber den übergeordneten 
Gliederungen sowie der Bundes- und Landesgeschäftsstelle 
(Mitgliederlistenportal – MLP)

• die zweckmäßige Verteilung des Verbandsmagazins (nur bei 
Kameradschaften der Aktiven) 

• das Magazin online lesen lassen (im MLP kann dies selektiert werden)
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Aufgaben des Kassenverwalters 

• die Kassenführung, ggf. auch für die angeschlossenen Kameradschaften 
(Einzelheiten in Kapitel IX der Org-Weisung)
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Aufgaben der Beisitzer

Beisitzer können innerhalb des Vorstands eine Vielzahl von Aufgaben zur Entlastung des Geschäftsführenden 
Vorstands und zur Erweiterung des Betreuungsangebots der Kameradschaft wahrnehmen, u.a.:

• die Zusammenarbeit mit den Gremien der Mitarbeitervertretung (SP: Aktive)
• die Gestaltung der Informationstafel(n) des DBwV in den Liegenschaften des Betreuungsbereichs
• der Aufbau und die Pflege des Online-Auftritts der Kameradschaft
• die Information und Beratung zu Fragen des Datenschutzes
• die Ansprechbarkeit, Beratung und Unterstützung bei Unglücks-, Not- und Todesfällen in der Mitgliedschaft
• die Information und Beratung zu Fragen der Beihilfe und/oder Pflege, ggf. nach einer Einweisung und im 

Austausch mit der Bundesgeschäftsstelle (SP: ERH)
• die Information und Beratung zu den Angeboten der Förderungsgesellschaft, ggf. auch in Zusammenarbeit mit 

örtlichen Vertretern der Vertragspartner der FöG
• die Information und Beratung zu den Leistungen der verbandlichen Stiftungen, der Heinz-Volland-Stiftung 

(HVMS) und der Soldaten und Veteranen-Stiftung (SVS), ggf. in Abstimmung mit den jeweiligen Vorständen

Jedem gewählten Beisitzer im Vorstand soll mindestens eine Aufgabe zugewiesen werden!
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Aufgaben der Kameradschaft im allgemeinen

Bitte folgende Veränderungen im Standort- und Kameradschaftsbereich über die 
zuständige Landesgeschäftsstelle, den Bezirksvorsitzenden oder die Abteilung 
CFA/VBA unbedingt melden:

• Ausscheiden und Versetzung von Vorstandsmitgliedern

• Antrag auf Auflösung, Beschluss der Umbenennung oder Verlegung von Einheiten

• Erfassung von neu aufgestellten Ausbildungseinheiten (hier: Meldung an LGSt)
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Vorstandssitzungen

• Die Vorstände der Kameradschaften und Standortkameradschaften kommen zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben regelmäßig in Vorstandssitzungen zusammen (möglichst einmal pro Quartal), deren 
Ergebnisse in geeigneter Form zu protokollieren sind (Niederschrift)

• Zu den Vorstandssitzungen sind stets alle Mitglieder des Vorstands zeitgerecht zu laden, wobei 
eine Ladungsfrist von einer Woche ausreichend ist (längere Ladungsfristen möglich)

• Im Fall einer ordnungsgemäßen Ladung ist der Vorstand unabhängig von der Zahl der 
anwesenden Mitglieder beschlussfähig.

• Die Leitung der Vorstandssitzung obliegt dem Vorsitzenden oder dessen Stellvertreter, im Fall der 
Verhinderung beider einem anderen Mitglied des Geschäftsführenden Vorstands nach Maßgabe 
des Vorsitzenden bzw. der Geschäftsordnung (soweit vorhanden)

• Die Tagesordnung soll stets alle wesentlichen Aspekte der Vorstandsarbeit umfassen; zu 
Schwerpunkten können außerdem Mandatsträger anderer Kameradschaften oder der 
übergeordneten Gliederungen oder Gäste aus Bundeswehr und Gesellschaft geladen werden.
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Muster einer Vorstandssitzung

• Begrüßung durch den Vorsitzenden 
• Grußworte der Gäste (insb. aus dem Bereich der Bundeswehr) 
• Bericht des Vorsitzenden, darunter

• Niederschrift der letzten Sitzung
• ggf. Berichte und/oder Ergänzungen der jeweils zuständigen Vorstandsmitglieder 
• aktuelle Informationen der Bundes- und/oder Landesgeschäftsstelle 
• Mitgliederbestandsentwicklung der eigenen Kameradschaft

• Schwerpunktthemen nach Maßgabe des Vorstands (ggf. auch ein Vortrag eines Landes- oder Bundesvorstandsmitglieds 
oder anderer Referenten)

• Berichte der angeschlossenen Kameradschaften bei Standortkameradschaften (wie oben) 
• Vorhaben- und Terminplanung 
• Organisationsfragen 
• Ehrungen 
• Informations-, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
• Verschiedenes 
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Vorstandssitzungen

• Fahrtkostenerstattung (30 Cent /km) und Sitzungsgelder (10 Euro pro Sitzung) 
möglich (Org-Weisung Kapitel 9.2.1)

• Bis zu acht Vorstandssitzungen sind abrechnungsfähig – auf Antrag an den 
Landesvorsitzenden können vier weitere Sitzungen (= zwölf Sitzungen) 
abgerechnet werden (Org-Weisung Kapitel 9.2.1).

• Vorstandssitzungen sind aber nur abrechnungsfähig, wenn die Tagesordnung 
(Protokoll) die wesentlichen Inhalte des Abschnitts 3.4 der Org-Weisung enthält 
(siehe Muster einer Vorstandsitzung)

• Informations- und Weiterbildungsveranstaltungen sowie gesellige Veranstaltungen 
sind keine Vorstandssitzungen im Sinne des Abschnitts 3.4 der Org-Weisung!
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Mitgliederversammlung

• Die Vorstände der Kameradschaften führen bis zu zweimal jährlich Mitgliederversammlungen 
durch, zu denen alle Mitglieder der Kameradschaft in geeigneter Weise zu laden sind. 

• TruKas über Aushang an der Informationstafel des Verbandes und - soweit möglich - parallel auch 
per E-Mail bzw. über die Community. 

• ERHs über Kameradschaftspost und - soweit möglich - parallel auch per E-Mail bzw. über die 
Community.

• Zweck der Veranstaltung ist die Information der Mitgliedschaft über 
• die Vorstandsarbeit und aktuelle Schwerpunktthemen
• zu den satzungsmäßig bestimmten Zeitpunkten darüber hinaus die Durchführung der 

Kameradschaftswahlen und 
• insbesondere die Erarbeitung von Anträgen an die Landesversammlung als 

Antragsversammlung im Jahr der ordentlichen Hauptversammlung. Kameradschaften mit 
Anschluss an eine Standortkameradschaft legen ihre Anträge nach der Beschlussfassung dem 
Vorstand der Standortkameradschaft zur Befassung der Standortversammlung vor.
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Standortversammlung

• Die Vorstände der Standortkameradschaften führen anlassbezogen Standortversammlungen 
durch, zu denen die Mitglieder der Standortversammlung in geeigneter Weise zu laden sind; dies 
sind alle Vorstandsmitglieder der angeschlossenen Kameradschaften, die nicht ohnehin 
Mitglieder des Vorstands der Standortkameradschaft sind

• Die Ladung erfolgt regelmäßig per E-Mail (ggf. über die Vorstände der angeschlossenen 
Kameradschaften) sowie parallel über die Community.

• Zweck der Veranstaltung ist im Wesentlichen die Durchführung der Vorstands- und 
Delegiertenwahlen sowie die Beratung und Beschlussfassung über die Anträge zur 
Landesversammlung als Antragsversammlung im Jahr der ordentlichen Hauptversammlung

• Darüber hinaus können Standortversammlungen zur Erörterung organisatorischer oder 
verbandspolitischer Angelegenheiten mit besonderer Bedeutung für den Standort einberufen 
werden.
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Standortversammlung und Mitgliederversammlung

• Tipp: Einberufung der Standortversammlung als auch der Mitgliederversammlung im Anschluss 
an eine Vorstandsitzung durchführen, um hier Fahrtkostenerstattung und Sitzungsgelder 
beantragen zu können.
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Einladungsmanagement

• Wenn auf Standort- oder Mitgliederversammlungen gewählt werden soll, dann 
Einberufung spätestens zwei Wochen vor Durchführung (Org-Weisung Kapitel 6.2.1.)

• Mitgliederliste auf dem Portal Kameradschaften (PKam) herunterladen, um Aktualität der 
Daten zu gewährleisten

• Einladungen im besten Fall elektronisch via E-Mail. Hierzu die Mitgliederlisten prüfen und 
ggfs. bei den Mitgliedern nachfassen, um fehlende E-Mail-Adressen zu erfragen. Einladung 
auch möglich unter Nutzung der Vorlagen des Kameradschaftspost-Portals

• Achtung: E-Mail-Adressen schützen → BCC-Funktion nutzen!
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Einladungsmanagement

• Achtung: Das gelegentliche Lesen von verbandlichen E-Mails (Informationserhalt) stellt 
i.d.R. keinen Dienstverstoß dar. (Duldungspflicht des Arbeitgebers: Grundsätzlich erlaubt, 
solange Arbeitszeit nicht massiv leidet - Urteil BAG – 1 AZR 515/08 vom 20.01.2009)

• Anders sieht es aus, wenn während der Arbeitszeit verbandliche Arbeit erledigt wird – z.B. 
eine Einladung erstellt und versendet wird! Vorgabe Dienstherr – Pflicht zum treuen 
Dienen! 

• Ein weiterer Weg ist der Versand als Brief – hier ist das Kameradschaftspost-Portal zu 
nutzen (www.kameradschaftspost.de). Hier sind neben den Einladungen auch 
Berichtsvorlagen, Faltblätter, Infobriefe (Rundbriefe) und Wandzeitungen als auch 
Wahlunterlagen zu finden. 

http://www.kameradschaftspost.de/
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Datenschutz

• Datenschutz im DBwV stellt keinen Selbstzweck dar! 

• Wichtigkeit des Datenschutzes → Mitgliederliste!
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Datenschutz

Der Wegweiser Datenschutz ist 

• in der Community (hier immer der neueste Stand) Link

• im Kameradschaftspost-Portal zu finden. Link

• Schulungen im DBwV Campus zum Datenschutz mittlerweile verpflichtend!

https://community.dbwv.de/groups/mandatstraeger-im-dbwv/files/folders/595c8492f42b5f5fa7000009
https://www.kameradschaftspost.de/docs/dbwv/g73kd1/20180822%20Wegweiser%20DS%20Mandatsträger.pdf
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Durchführung einer Veranstaltung - Planung

Ort der Durchführung klären!

• Kaserne? → Ggfs. Genehmigung des KasKdt einholen, Termin und Raumverfügbarkeit klären

• Außerhalb? → Kosten mit dem Pächter/Besitzer klären, Kostenvoranschlag einholen. Keine 
Festanmeldungen vorab von Teilnehmern mit Zusage voller Kostenübernahme! 

• Bei Verträgen: Zeichnung nur durch Landesgeschäftsführer o.V.i.A.!

• Raummieten beachten → Raummieten müssen nicht mehr aus MEM bestritten werden, Antrag 
an Abteilung CFA/VBA.

• Immer Gebot der Sparsamkeit beachten! (Org-Weisung Kapitel 9.2.1. ff.)
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Durchführung einer Veranstaltung - Durchführung

• Teilnehmerliste mitführen und unbedingt jeden Teilnehmer abzeichnen lassen! Danach sachlich 
richtig zeichnen.

• Kostengrenzen (siehe Abrechnung von Veranstaltungen) im Vorfeld dringend beachten.

• Unterschied in der Finanzierung beachten: 

• Vorstandssitzungen = Sitzungsgeld

• Mitgliederversammlung oder gesellige Veranstaltung = MEM

• Prüfe: Ausstellungsmaterial (Werbehinterstellwand, Roll-up-Banner, Beach-flags, etc.) vom 
Mitarbeiter Außendienst, Standortbeauftragten oder der LGSt für die Durchführung anfordern.

• Prüfe: Streumaterial für Mitglieder von der LGSt für die Durchführung anfordern.
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Ehrungen
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Der DBwV kennt drei verschiedene Arten der Ehrungen

1. Ehrung für Verbandliche Verdienste

2. Auszeichnung für langjährige Mandatstätigkeit (20 / 30 / 40 / 
50 / 60 Jahre)

3. Treueurkunden (25 / 40 / 50 / 60 / 65 Jahre)     
 Kommt in 2026: 70 Jahre

Der Antragsvordruck befindet sich bei den Anlagen der 
Organisationsweisung in der Community!
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Ehrungen für verbandliche Verdienste (in hierarchischer Folge)

• Anerkennungsschreiben des Landesvorsitzenden / Bundesvorsitzenden

• Dankurkunde des Landesvorsitzenden / Bundesvorsitzenden

• Buch mit Widmung des Landesvorsitzenden / Bundesvorsitzenden

• Verdienstnadel in den Stufen Bronze / Silber / Gold

• Verbandsplakette

• Ernennung zum Ehrenmitglied

• Ernennung zum Ehrenvorsitzenden
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Die Verdienstnadeln

Die Verdienstnadel soll solchen Personen verliehen werden, die sich um den Verband verdient gemacht 

haben, z. B. durch

• ständiges und wirksames Vertreten der Verbandsziele gegenüber der Öffentlichkeit und anderen 

Organisationen

• langfristige aktive Tätigkeit in der Verbandsorganisation

• Verdienste in Schwerpunkten der Verbandsarbeit wie:

• Mitarbeiterschulung, 

• Werbung von Mitgliedern, 

• ehrenamtlicher Gutachtertätigkeit usw.

Die Verdienstnadel wird grundsätzlich in folgender Reihenfolge verliehen: Bronze - Silber – Gold

(für die Verdienstnadeln gelten weitere Beschränkungen – siehe Org-Weisung)
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Ehrungen für Mandatstätigkeiten

• 20 Jahre Mandatstätigkeit

• 30 Jahre Mandatstätigkeit

• 40 Jahre Mandatstätigkeit

• 50 Jahre Mandatstätigkeit

• 60 Jahre Mandatstätigkeit

→Teilweise Zuarbeit zur Erfassung der Daten notwendig, da im Zeitalter vor der EDV 

die Dokumentation teilweise lückenhaft sein kann.

• Beantragung wie normale Ehrung (Antragsformular in Anlagen der Org-Weisung)
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Ehrungen für Treue zum DBwV (Treueurkunden)

Folgende Ehrungen finden standardisiert statt (Antragsverfahren ist nicht erforderlich):

• 25-jährige Mitgliedschaft

• 40-jährige Mitgliedschaft

• 50-jährige Mitgliedschaft

• 60-jährige Mitgliedschaft

• 70-jährige Mitgliedschaft (Freischaltung 2026)

Zustellung der Urkunden:

• für Aktive über StOKa/TruKa

• für Ehemalige über KERH

• für Vorstandsmitglieder über BezVors

• für Generale/Admirale sowie LV-Mitglieder über den Landesvorsitzenden

• für BV-Mitglieder/Ehrenmitglieder über Büro des Bundesvorstandes in Berlin
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Zusammenarbeit mit der LGSt
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Zusammenarbeit mit den hauptamtlichen Mitarbeitern

Der DBwV hat über 200 sozialversicherungspflichtige Angestellte – 
diese unterstützen die Ehrenamtlichen in ihrer Arbeit.

Für den Landesverband West sind dies:

• Die Mitarbeiter der Landesgeschäftsstelle (LGSt)

• Die Mitarbeiter Außendienst (Vollzeit)

• Die Standortbeauftragten (Teilzeit und geringfügige 
Beschäftigungsverhältnisse)
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Auftrag der LGSt

• Aktivierung der Verbandsarbeit

• Mitgliedergewinnung/-erhaltung

• Schulung von Vorständen

• UStg. der Kameradschaften

• Kontaktpflege
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Hauptamtliches Personal des Landesverbandes West

• 1 x Landesgeschäftsführer (LGF)

• 1 x Stv. Landesgeschäftsführer (stv. LGF) & Leiter 
Mitgliedergewinnung und Bindung (Ltr MGuB)

• 3 x Bürosachbearbeiter

• 5 x Standortbeauftragte (StOB)

• 6 x Mitarbeiter Außendienst (MA AD)
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Martin Benesch-Diefenbach / Stv. LGF & Ltr MGuB

• Oberstabsfeldwebel a.D. 

• Organisation und Durchführung der Mitgliedergewinnung

• Führung der MA AD und StOB

• Ständige Einflussnahme auf die Aktivierung der Mitgliedergewinnung, -
bindung und -betreuung

• UStg bei der Vorbereitung von Veranstaltungen auf Landesebene

• Führung der Geschäfte des Landesverbandes in Abwesenheit des LGF
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3 x Bürosachbearbeiter (2 x VZ; 1 x TZ) 

• Mitgliederbetreuung (telefonisch und schriftlich)

• Korrespondenzführung intern

• UStg der ehrenamtlichen und hauptamtlichen Führung des Landesverbandes in 
organisatorischen Angelegenheiten

• Pflege der Kontaktdatenbank (Militär, Politik und Verbände)

• Bestückung Teilnahme Personalratssitzungen im Landesverband

• Tagungsmanagement (von Einladung über Hotelaussteuerung bis Abrechnung)

• Ehrungswesen

• Kassenführung
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Carsten Pfenning / LGF

• Oberstlt d.R. 

• Führung der Landesgeschäftsstelle

• Personalverantwortung und Führung aller hauptamtlichen Mitarbeiter

• Budgetverantwortung

• Vorbereitung und Verantwortung von Veranstaltungen auf Landesebene

• Verantwortung der Mitgliedergewinnung

• Aktivierung der Verbandsarbeit

• Schulungen

• Kontaktpflege
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Mitarbeiter Außendienst und Standortbeauftragte

• Mitgliedergewinnung und Mitgliederbindung in den zu betreuenden Standorten 

• UStg der Kameradschaftsarbeit vor Ort

• Ansprechpartner vor Ort 

• Aktivierung der Verbandsarbeit vor Ort

• Schulungen

• Kontaktpflege
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Wie kann die LGSt materiell unterstützen?

• Vorträge und Broschüren (Unterricht & Auslage)

• Streumaterial (Gewinnung & Bindung)

• Leihmaterial (Veranstaltungen)

• Administrative Unterstützung
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Vorträge

Alle zu finden in der Community (community.dbwv.de)
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Vorträge

→ Hintergrundinformationen als 
Argumentationshilfen und ...
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Vorträge

… um Sprech- und Auskunftsfähigkeit 
für Mandatsträger herzustellen!
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Vorträge

Erfolgslisten - Umfangreiche Arbeits- und 

Argumentationshilfen für Mandatsträger
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Vorträge

Vortragsmodul zu den rechtlichen 
Grundlagen der Arbeit des DBwV. 
Arbeitshilfe mit Erläuterungen für 
Mandatsträgerschulungen (TruKa, StOKa, 
ERH, LVSt, BVSt) und für HA-Mitarbeiter. 
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Flyer

Als Empfänger für 
Spendenmöglichkeit bei 

sozialen Veranstaltungen ins 
Gespräch bringen / als 

Spendenempfänger nutzen!

Mitglieder werben Mitglieder
+

Verlosung!
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Streumaterial
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Handhabung Streumaterial

• Sinnvoller und ökonomischer Einsatz

• Nur an Mitglieder oder potenzielle Neumitglieder

• ROI (Return on Invest) beachten 

• Bei höherwertigem Werbematerial: als Dankpräsent und 
Referentenpräsent nutzen – Dieses Material ist nur geringfügig 
vorhanden aufgrund des höheren bis hohen 
Anschaffungspreises
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Ausstellungsmaterialmaterial
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Ausstellungsmaterialmaterial und Streumaterial

Ihre Bestellungen richten Sie bitte 

möglichst ausschließlich per E-Mail an: west@dbwv.de

mailto:west@dbwv.de
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Material der Kameradschaft



79Eigenes Material

Mittlerweile als Link zu einer 248 Seiten Datei!
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85Was gibt es Neues?

• Detailanpassungen bei bestehenden IT-Anwendungen
• Teilprojekt Digitales Antragswesen
• Teilprojekt Digitalisierung Liegenschaften
• Teilprojekt Digitales Abrechnungswesen für Kameradschaften
• Teilprojekt Plattform Kameradschaften
• Zusätzlich: CAMPUS – E-Learning

Portal Kameradschaften
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Portal Kameradschaften
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Portal Kameradschaften

Portal Kameradschaften
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Portal Kameradschaften

Portal Kameradschaften



90Live-VersionDBwV-Campus
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95Fragen?



96Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Deutscher 

BundeswehrVerband 

Bundesgeschäftsstelle  Landesverband West

Stresemannstraße 57  Ulrich-von-Hassell-Str. 2

10963 Berlin    53123 BONN

 030 235990-0   0228 92684-0 92 6 

  030 235990-999   0228 92684-299 

service@dbwv.de   west@dbwv.de
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